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Kreisverwaltung Trier-Saarburg        Trier, 02.12.2021 
Geschäftsbereich I   Abteilung: 6 
___________________________________________________________________ 

     

BESCHLUSSVORLAGE 
(Nr. 0509/2021/1) 

 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Bauausschuss 07.12.2021 öffentlich 

 

K 137, L 138 - Radweg Ockfen - Auftragsvergabe 

 

Kosten: 

 
Betrag: 436.393,31 € 

Haushaltsjahr: 2022 
Teilhaushalt: 6 – Finanzhaushalt – Investive 

Maßnahmen 
Buchungsstelle: 542010520 
Haushaltsansatz: 250.000,- € 

Im Nachtrag zum Haushalt 2022 
werden 460.000 € eingeplant 

 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

 
B E S C H L U S S V O R S C H L A G :  

 

Der Bauausschuss beschließt die Auftragsvergabe für den Neubau des Radweges 
Ockfen (von der L 138 bis Ockfen) an der K 137 entlang an den preisgünsitigsten 

Bieter, die Fa. Peter Keren, Perl-Tettlingen in Höhe von 393.393,31 € zu erteilen. 
 

Außerdem stimmt der Bauausschuss einer Auftragsvergabe durch den LBM Trier 
bzgl. der Ausstattung in Höhe von ca. 16.000,- € sowie für den Grunderwerb und die 
Schlussvermessung in Höhe von ca. 27.000,- € zu.  

 
Insgesamt ergeben sich Ausgaben für den Kreis in Höhe von 436.393,31 €. 

 
Die Maßnahme wird lt. Bescheid des Landes Rheinland-Pfalz mit einer Förderquote 
von 80 % bezuschusst.  

  
 

 
S a c h d a r s t e l l u n g :  
 
Bei den auszuführenden Arbeiten handelt es sich um den Neubau des Radweges von der L 
138 bis Ockfen im Zuge der K 137 im Landkreis Trier-Saarburg. 
Der Radweg wird auf einer Länge von ca. 429 m im Vollausbau hergestellt. 
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Die befahrbare Regelbreite des Radweges beträgt 2,50 m. 
 

 
Aufbau Radwegbefestigung 

Asphaltdeckschicht    3,0 cm 
Asphalttragschicht    8,0 cm 
Frostschutzschicht  29,0 cm 
Gesamt  40,0 cm 

 
 
 

 
 
 

Das preisgünstigste Angebot hat die Firma Peter Keren aus Perl-Tettlingen mit 
 

 

457.879,97 EUR 
 

 
abgegeben. 

 

 
Für die einzelnen Baulastträger fallen nach Auswertung folgende Kosten an: 

 
Anteil Kreis Trier-Saarburg: 393.393,31 EUR 

Anteil Land:  36.533,72 EUR 

Anteil Land (Vorank., SiGeKo, Kontrollpr.)::  27.952,94 EUR 

Gesamtsumme:                 
 

 

    457.879,97 EUR 

Für die Ausstattung (Beschilderung, Bepflanzung) sind zusätzliche Kosten in Höhe von ca. 
16.000,00 € im Kreishaushalt zu berücksichtigen. Für Grunderwerb und Schlussvermessung 

fallen weitere Kosten in Höhe von ca. 27.000,00 an. 
 

 

Somit ergeben sich Gesamtkosten für den Kreis Trier-Saarburg in Höhe von 
436.393,31 €. 

 
Vorschlag zur Vergabe: 

Die Firma Peter Keren aus Perl-Tettlingen ist dem LBM Trier bekannt und führt 

Baumaßnahmen zur Zufriedenheit des Auftraggebers durch.  
Die Verwaltung schlägt daher vor, die Firma Peter Keren als preisgünstigsten Bieter für den 

Neubau des Radweges von der L 138 bis Ockfen im Zuge der K 137 mit einer 
Angebotssumme von 457.879,97 € vor und bittet um Zustimmung zur Vergabe. 

 

Der LBM soll daher ermächtigt werden, den Auftrag zur Durchführung der vorgenannten 
Arbeiten bis zur o.g. Höhe vergeben zu dürfen. 

 
Finanzierung: 

Die Maßnahme ist im Kreishaushalt 2022 unter der Buchungsstelle 542010520 mit 

Gesamtkosten von 250.000,- € enthalten. Der Zuwendungsantrag mit Gesamtkosten in Höhe 
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von 250.000,- € und zuwendungsfähigen Kosten von 250.000,- € mit einem Fördersatz von 
80 % wurde am 03.08.2021 (DV-Nr. 2021 0131 00) bewilligt.  

Aufgrund der derzeitigen Entwicklung auf dem Baumarkt kann an dem ursprünglichen 
Ansatz von 250.000 € nicht mehr festgehalten werden. Die Preissteigerung der Maßnahme 

ergibt sich derzeit aufgrund der hohen Kosten im Bausektor. 

Für die Maßnahme soll bei der Nachtragsplanung des Haushalts 2022 ein Betrag von 
460.000 € eingeplant werden.  

Beim Land Rheinland-Pfalz wird durch die Verwaltung ein Nachtrag zum o.g. 
Bewilligungsbescheid gestellt.  

 
Zur Beantwortung von Fragen steht ein Mitarbeiter des LBM Trier im Rahmen der Sitzung 
zur Verfügung.  
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